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W
elche Strategien können m

it Blick in die Zukunft heute bereits 
entw

orfen werden, um
 die W

ertschätzung des kulturellen Erbes auch 
in der zukünftigen G

esellschaft lebendig zu erhalten? W
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üssen den nächsten G

enerationen für die Teilhabe an 
der G

eschichte und den G
eschichtsm

onum
enten geboten w

erden?
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 D
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